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Stadtverwaltung Attendorn 
Herrn Bürgermeister Pospischil 
Kölner Straße 12 
57439 Attendorn 
 

01.10.2014 
 
 
Antrag zur ärztlichen Versorgung 
 
 
Sehr geehrter Herr Bürgermeister Pospischil, 
 
für die CDU-Fraktion im Rat der Hansestadt Attendorn stelle ich folgenden Antrag: 
 

„Der Bürgermeister wird gebeten, hinsichtlich der Sicherstellung der medizinischen grund- 
und fachärztlichen Versorgung in Attendorn tätig zu werden! 
 
Dafür beantragt die CDU folgende Punkte:  
 

1. Der Bürgermeister nimmt kurzfristig Kontakt mit der Geschäftsführung der Helios-
Klinik Attendorn auf um über Veränderungen in der ärztlichen Versorgung ausführlich 
informiert zu werden. Der BM berichtet über den aktuellen Sachstand in der nächsten 
Sitzung des Hauptausschusses oder dem Stadtrat. 

2. Der Bürgermeister tritt kurzfristig in Kontakt mit der kassenärztlichen Vereinigung um 
die kreisweit offenen Zulassungen oder frei werdenden Zulassungen für Ärzte 
genannt zu bekommen. Der BM berichtet den aktuellen Sachstand dem Stadtrat. 

3. Neu zu besetzende oder freiwerdende ärztliche Kassenzulassungen sollten, 
insbesondere im Bereich der Fachärzte (hier insbesondere: Radiologie, Haut, Hals-
Nasen-Ohren, Neurologie, Psychologie), aber auch im Bereich der Allgemeinmedizin 
aktiv durch die Stadt Attendorn beworben werden. 

4. Kurzfristig ergreift die Stadt Attendorn Maßnahmen um die medizinische Grund- und 
Facharztversorgung zu fördern und zu unterstützen. Beispielsweise durch das 
Schalten von bundesweiten Anzeigen, Vermittlung von Praxen oder Räumlichkeiten, 
Unterstützung bei der Wohnungssuche etc. 

5. Mittel- und Langfristig wird ein Maßnahmenkatalog erstellt, wie und mit welchen 
Maßnahmen die Stadt Attendorn die medizinische Grund- und Facharztversorgung 
fördern und unterstützen kann. Über die städtischen Aktivitäten berichtet der BM 
regelmäßig dem Rat.“ 

 
 
 
Begründung: 
 

Durch die überraschende Schließung des MVZ durch die Helios AG als neuem Betreiber des 
Krankenhauses Attendorn (ehem. St. Barbara) dünnt sich die medizinische Grund- und 
Fachärztliche Versorgung in Attendorn weiter aus. Die kassenärztlichen Zulassungen der 
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bisherigen Anbieter könnten kurzfristig freiwerden und neu zu vergeben sein. Diese 
Zulassungen von Ärzten werden durch die kassenärztliche Vereinigung kreisweit vergeben. 
Dadurch kann ein weiterer Abfluss von medizinischen Angeboten in Nachbarkommunen die 
Folge sein. Dies würde eine dauerhafte Benachteiligung des Standortes Attendorn sein und 
dieses gilt es daher unbedingt zu vermeiden. Daher sind die freien und freiwerden Stellen 
kurzfristig zu bewerben um Mediziner für Attendorn zu gewinnen. 
Auch mittel- und langfristig wird es durch Veränderungen im Gesundheitssystem, durch 
persönliche Veränderungen der Ärzteschaft und durch den demografischen Wandel zu 
Verwerfungen im Bereich der Allgemeinmedizin und der Fachmedizin kommen, die unsere 
Hansestadt begleiten und zu unseren Gunsten beeinflussen sollte. 
Kurzfristig, mittelfristig und für die Zukunft sollte die Hansestadt Attendorn daher geeignete 
Maßnahmen planen und ergreifen um dauerhaft  die medizinische Grund- und 
Fachversorgung sicherzustellen. 
 
 
 
 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 

 
   StV Manuel Thys 


